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Äeverfebes Wochevblatt.

Skr. 26 . Sonnabend , den L7. Februar W42
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XXII. Band . (Ausgegeben d . 13 . Febr . 1872 .) 25 . Stück.

Inhalt:
N ». LS. Bekanntmachung der evangelischen Oberschuleollegiu« »

vom 3. F -brvar 1872 , belreffmd da» Regulativ wegen
»er Dienstwohnungen und Dienstländrreien der Volk«»
schullehrer, sowie wegen der Auteinandersehung in Betreff
de» Diensteinkommen» bei « Wechsel derselbe » .

Haus - und Verdienst - Orden.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben

geruht:
dem Gefreiten Denker vom Schleswig -Holsteinischen

Feld-Artillerie -Regiment Nr . 9,
dem Gefreiten Ostendorf vom SchleSwig -Holsteini-

schen Füfilier -Regiment Nr . 86,
dem Musketier Engel und
dem Musketier Reimers

vom Holsteinischen Infanterie Regiment Nr . 85,
dem Gefreiten Linde,
dem Husaren Gehrk,
dem Husaren Meimersdorff,
dem Husaren Bauer,
dem Husaren Oeverdiek,
dem Husaren Burmeister,
dem Husaren Kohlscheu,

vom Schleswig -Holsteinischen Husaren -Regimeut
Nr . 16,

dem Füsilier Wicke vom Mecklenburgischen Füsilier-
Regiment Nr . 90

daS Allgemeine Ehrenzeichen III . Elaste mit Schwerdtrrn
zu verleiben.

I . A. : Jansen.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Der Stellmacher Heinrich FrüßmerS Blohm zu

Kopperhörn und der RechnungSsteller Heinrich Simon
Eden zu Heppens sind heute mit Genehmigung Groß-
herzoglichen Obergerichtö zu Barel , erstrrer für die
Gemeinde Neuende , letzterer für die Gemeinde Hep¬

pens als Vrrgantungöprotorollisten bestellt und ver¬
pflichtet.

Zever , 1872 Februar 12.
Großherzogliches Amtsgericht , Abth . III.

Driver.
I . B.

_ _ A l b e r S.
Die Voranschläge der Einnahmen und der Aus¬

gaben der Straßen - und der Wegecassr pro 1 . Mat
1872 bis 3V . April 1873 , sind mit erläuternden Bemer¬
kungen auf 14 Tage vom 11 . bis 25 . d. M . auf

dem Rathhause Hieselbst zur Einsicht der Betheiligten
auSgelegt und find etwaige Einwendungen und Bemer¬
kungen wider die Voranschläge binnen dieser Zeit
rinzubringen.

Zever , 1872 Febr . 6.
Stadtmagistrat,

v . Harten.

_ _ G e r d e S.
Zur thrilweisen Pflasterung der alten Markts

und der Schlachte werden ca. 35,000 bis 40,000
Klinker anzukaufen gesucht. Dieselben sind an Ort
und Stelle nach Anweisung zu liefern.

Offerten und Probesteinr find bis zum 18 . d.
M . einzureichen.

Zever , 1872 Febr . 9.
Stadtmagistrat.

v . Hart e n ._
_ _ G e r d e S.

Die Hälfte der Straße auf der Schlachte vom
Hause des WirthS MeentS bis zum Hause deö
WirthS HinrichS ist wegen Umlegung des Pflasters
auf einige Zeit gesperrt , jedoch so, daß Fuhrwerkt
frei passiren können.

Zever , Februar 15 . 1872.
Stadtmagistrat,

v . Harten.
Der vom LuSkohler Wege nach dem Moorlande

führende im Südwesten von den BahnhofSgründen
liegende Fahrweg soll nach Beschluß deS Stadt-
ratbs weiter südwestlich gelegt werden, und zwar so,
daß er nordöstlich von RelingS Golddresche zu liegen
kommt und eine Breite von 18 Fuß Oldenburger
Maaß erhält.

Etwaiger Einspruch ist gegen den 1 . März d.
Z . zu erheben.

Jever , 1872 Februar 13.
S tadtmagistrat.

v . Harte n ._
G e rd e ö

Der Stadtrath hat beschlossen , den Hooksfahr¬
weg, bisher Hauptfahrweg , in die Classe der Neben¬
fahrwege zu versetzen . Etwaiger Widerspruch ist bis
zum 1 . März d . Z . bei Strafe des Ausschlusses zu
erheben.

Zever , 1872 Februar 12.
Der Stadtmagistrat.

v . Harten. _ _
_ G e r d e S.

Jmmobil - Berkaus.
Zn ConvocationSsachen,

wegen des von den Erben des weil. Gafl-
wirthS und Fuhrmanns Friedrich Cläussen
TiarkS in Zever und dessen weil. Wittwe



Friederike, grd . EverS, zu verkaufenden
MKMaM , „BKBwWv * Mwumt , nebst .
GMMgrüftden,

soll das im Prväam des Amtsgerichts vom 29 . Novdr.
v. I . erwähnte Immobil am

22 . Februar d. Z.
Mittags 12 Uhr auf dem Amtsgerichte abermals
zum .Verkaufe aufgefetzt werden.

Jever , 1872 Fedr . 5.
Amtsgericht , Abth . I.

Driver.
' "

A l b e r S.
" "

Berpachtungrn.
Die zu Nachlasse des weil . HauSmannS Warner

Boiken zu Wollhuse gehörende, in Minsen belegen»

LandhänsNngsstelle,
bestehend aus Wohnhaus « mit Garten und 2»/ , Mat«
ten Landes — welche als Pflugland zu benutzen sind —
sM am

W. Fkbr. d. I .,
Nachmittags 5 Uhr , im Hause deS GastwirthS G.
Cornelius Hieselbst vom 1 . Mai 1872 ,biS dahin
1873 öffentlich meistbietend verpachtet werden.

Pachtlkebhaber werden « ingeladen.
Hohenkirchen, 187 .2 Fedr . 6.

O l t m a n n S , Auct.
Wein zur Handlung und Wirthschaft eingerich¬

tet werdendes HauK zur Altebrücke wird zum Antritt
Mt dem 1 . Mai f >. I . , auf 6 resp. 3 Jahre , am

24. Febr. d. I . ,
NachmiMags 1 Uhr, in Kirchhofs Wirthshause zur
Altebrücke öffentlich meistbietend verpachtet.

Die Bedingungen Legen vom 2tz. d . M . zur
Einsicht bei mir aus.

Altebrücke, 18 .72 Frbr . 10.
H jn r . FrepichS.

Vergautuugen.
Wegen Aufgebung der Landwirthschast läßt der

HauSmann H aso H abb e n Iben zum Wiefelser-
Kletnölacker am

48. und 19. März 1872 und
an den folgenden Tagen,

jedeömal Nachmittag » 1 Uhr anfangend , in und bei
seiner Behausung:

2 egale Arbeitspferde (Stuten ),
2 zweijährige Wallache,
.9 Stück KilchMe,
4 ,, frflhmUchwerdende Beester,
4 zrvWährjge W -,
4 „ einjährige dito,
1 trächtiges Schaaf,
1 guten Karnhund,
1 Korbwagen , 2 Ackerwagen, 2 Erdkarren , 1
Landrolle , 1 Drefchblock, 2 Ackerschlitten, 1
Mullbrett , Pflüge , Eggen , 1 Fruchtweher , 1
Windweher , 3 Paar lederne Pferdestehlen , 3
Paar Ackersiehlen von Pferdehaar , 1 Stierkette,
Harken , Forken, 1 Karma - , 2 Butterkaxyen , 2
Rahmfässer , 24 Milchballien , 1 Stremmtiene,
1 Drückbank , Wasser- und Ujscheimer , Sensen
und Sichten , 1 Käftpreffx, 1 Sand - und 2

Backtröge , Trankfäffer , Bilance mit Blättern,
4 Gartenbau ?, Scheck und Kckt m . ff w.

öffentlich mesti bietend aüf Zahlungsfrist «verganten,
wozu Kaufliebhader «ingeladen weiden , Mit dem Be
merken, daß am ersten DerkaufStage die Pferde und
daS Ackergeräth , am zweiten Tage das Hornvieh und
die Milchgeräthe , am dritten und an den anderen
Tagen Speck , Fett und die übrigen Sachen verkauft
werden sollen und daß das Hornvieh bis Mai d . I.
bei gutem Futter unentgeldlich stehen bleiben kann.

Der Nachlaß des weil. Arbeiters Johann HarmS
Cornelius zu Wiarderaltendeich , als:

1 tiedige Kuh , 1 Enterbeest , 2 güste Schafe,
1 Ziege, 1 silb . Taschenuhr , 1 vollständiges
Bett , Mannskleidungsstücke aller Art , Arbeiter«
geräthe , 2 Klriderschränke , 3 Kisten, 5 Tische,
Stühle , eiserne Töpfe , 1 Butterkarne , 1 Rahm¬
faß , Steinzeug und andere hier nicht benannte
Gegenstände .,

auch.: plm . 3 .Fuder Mtes Heu Md 1 Härchen Rapp,
1L» h,

soll am
Dienstage, den 20. Febr. d . A,

Nachmittags praecise 1 Uhr anfangend , in und bei
dem Sterbehause zu Wiarderaltendeich , bei der Stum-
penser Mühle , öffentlich meistbietend verkauft werden.

Wiarden , 1872 Febr . 8.
Mammen.

Der Arbeiter Heinrich BorcherS zum Neuender-
altengroden beabsichtigt wegen Aufgebung der Haus¬
haltung am

Dienstag, den 20. d. Mts.,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

folgend« Gegenstände , als :
1 Kleidrrschrank , 1 GlaSschrank , eine Uhr, 3
Tische, 2 Kisten, 7 Stühle , darunter 1 Lehn¬
stuhl, 1 vollständiges Bett , 1 Paar goldene
Ohrringe , 1 Haarband mit goldenem Hals¬
schmuck, mehrere Frauenkleidungsstücke , darunter
ein wollener Mantel , verschiedenes Hauö - und
Küchengeräthe , auch 1 Axt,

sowie eine Parthie Torf und Hotz , öffentlich meist¬
bietend gegen Zahlungsfrist verkaufen zu lassen.

Neuende , 1872 Febr . 13.

_ H . Zanssen.

Der Unterzeichnete läßt bei der Wohnung deS
Arbeiters Christian Reling ' zu Hohewerth am
Dienstage, dm 20. Februar d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfaugend,
auf Zahlungsfrist verganten:

1 Schaflamm , 1 Ziege, 1 vollständiges Bett,
mehrere Tische und Stühle , 1 Schreibputt , 1
Setzbettstelle , 2 silberne Taschenuhren , 2 Wand¬
uhren , 1 Eck- unh 2 Brodfchrchrke , Spiegel,
2 Wafchhallixn , 2 große Baflien , 1 Trank - und
1 Wasserfaß , 1 Petroleumlampe , 1 Heerdkette,
2 Lheekeffel, 2 Töpfe , 1 Tragejoch , 4 Eimer,
1 Faß mit Bohnen , 1 dito mit Sauerkohl , 1
große Speckkift «, 1 Mehlsieb, 2 TabackSkgsten,
r Mauerstein mit Läufer , sowie ferner zinnerne
uiü > messingene Kaffeekannen , Mnerne Kumme »,
mehrere Blumentöpfe mit Gewächsen, verschle-



- ene Frauenkleidungsstücke , 2 Paar Brttgardi-
nen und wa§ sonst zum Vorschein kommenwird.
Kaufliebhaber werden - cingeladeir.
Hohewerth , 1872 Mruar 9.

Z i e g fe d d.

Folgende zum Nachlässe der weil . Frau Cäm-
mrrerin OltmannS hies. gehörende Gegenstände , alL:

1 mah . Divan , 1 do . Eckschrank, 3 do . Lehn»
stühle, mehrere do . Polsterstühle , verschiedene
Wsthlq, Stühle ; Spiegels IK ä« oamps, 1t Klei»
derschMmk , 2- vollständige Betten , Schildereien,
1 Mangel , Kempen, zinnerne und kupferne Ge¬

rüche, 1 Caffoeservice, verschiedenes GlaG -, Por-
zkstan- und SternzeuK . sowie mehrere sonstige
Sachen , sollen arm

MiMvoch , den 21 . S . Mts ., Nach¬
mittags k UHv anfangend,

in derer nachgelassenen Behausung , an der Linden»
baumstraße Hieselbst,

'
meistbietend auf ZahlungSfr ist-

durch den Unterzeichneten verkauft werden.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1872 Februar ' 6.

_ _
» . Cölln.

Schweine-Verkauf
zur Heidmühle.

Der Handelsmann - Johann Hosting zu Zwischen-
ahw läßt , am

Montage, Len 26 . d . Mts .,
Nachmittags 1 Utze,

in des Wirths Janffeu zur Heidmühle
Behausung

er», ckv 8 tSeL « rvssv

durchaus gesunde
Schweine,

Nester ir »ev , « «»run¬
ter ineirrere trüel »-
1 > U « .

auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufe ».
Kaufliebhaber werden cingeladen.
Jever , 1872 Febr . 14.

v. Cölln.
Der

^
MälermchchümÄö-Läülftsääüü'W^ äÄ^^ K^

den Hieselbst läßt wegen Wegzugs von hier

Montag, Len 26 L . M .,
Nachmittags I Uhr anfangend , in seiner Wohnung
folgende Sachen mit geraumer Zahlungsfrist meist¬
bietend verkaufen:

1 Thrankiste , Schaalen mit Balancen und ver»
schiedene andere Ladenutensilien , 1 großes Brod-
schneidemcsser , eine Parthie Holzschuhe, neues
Steinzeug , Lamprngläser , leere Flaschen,,

ferner : 3 Spiegel , metzre : SchiMreierr , 6 Gtützle,^ 2
Tische; 2 - Paarr WttzaMnev , I MhheaGuÄl-
der Uhr mit Kasten , 1 Vo. ohne Kasten, T Gar»
tenbänke, 1 Wiege, 3 eiserne Töpfe , 1 Theekes-

srl, 2 Heerdkrtten , 1 Karre , 1 Fruchtwanne,
Spaten , Forken, eine Parthie Ricken, leere Ki¬
sten, Säcke , KörOv und viele andere hier nicht
genannte Sach « , :.
Kaufliebhaber wollen sich präcise rinfinden.
Sillenstede , 1872 Febr . 1K

, A. T i e m e n S.
Am SS . d . MtS .,

Nachmittags präcise 1 Uhr anfangend,
^ läßt der Maler M Müller zw Waddewarden in sei¬

ner Behausung daselbst
1 junge zeitmilchwerdende Kuh,
pl . m. 4 Fuder Heu,
1 Quantität Brandholz und - 1 Haufen Dünger^

ferner : 1 Sopha , V, Dtzd. Rohrstühle , 1 Commode,
mehrere große ' und kleine Tische, Spiegek und
Schildereim , 1 Taschenuhr , 3 vollständige- Bet »«
ten, 1 Turteltaubenkasten , 1 Butterkarne,, - 2.
Rahmfässer , 1 Butterballie , Heugabel , Mistfor¬
ken , HarkM und Spaten , 1 Düngerkarre , 1
Trockenheck,. 1 Mltrirsaß , verschiedene Walsrge-
räthe rc. rc.

öffentlich meistbietmd auf Zahlungsfrist durch- den
Unterzeichneten verganten.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever ^ 1872 Febr.

3 . G . G . K letsch er ..

Widerruf.
DK auf »üchsten Sonnabend, den

17 d. M ., in des Wirths Franzen
zu Roffhausen angesetztr Schweine-
Berglmtuug des Handelsmanns
Friedrich Rohde zu Barrl wird eim-
getretener Umstände halber nicht ab-
gehaltrrr werden:

Jever, 1872 Febr. 13.
v- Göllru

!

1

"
Nottstcattomn.

G e su chst . Eine zuverlässige erfahrene Haushäl¬
terin für meinen Haushalt , die zugleich das -, w»S
beim Milchwrsen vorkommt , mit übernehmen kan»
und 2 Kinder zg - beaufsichtigen Hut.

HauS Middoge . R . Christian -S.

Gntlamfem Ein schwarzer Hund mit weißer
Brust , dev ' auf den Ruf „Sultan " hört . Derselbe
trägt ein ledernes Halsband mit neusilb. Platte , gez.
« !. Fisch« : UÄMWkdnft - gPKn eine Belohnung wird

gebeten. Wirth Knöpfel, Nordergast.
Eine ? Arbeiterwohnung, , zu Medernser Alten Deich

belege«, hat zu verpachte«
CarlSeckl - Z . Dirks.

Gesuch « .
Aust sogleich ein Kellner.
Zev « .: H^ Kt ' a . e- fe,

Hof von Oldenburg.

G*
osuch t . Für eine junge Wittwe eine Stelle

Haushälterin in einer Landwirthschaft . Wo ? zu

gM' bei F- Wiktor,



Ausverkauf.
Der alljährliche große Ausverkauf von älteren ausran-

girten Waareu beginnt am VonirlaK , Sv » L 8 . «L. M.
Derselbe bietet wie immer eine sehr große Auswahl und giebt dem ver¬
ehelichen Publikum noch Gelegenheit zu äußerst billigen Einkäufen , zumal
sämmtliche Manufaetur -Waaren , sowohl wollene als baumwollene Artikel,in letzter Zeit bedeutend im Preise gestiegen find und noch weiterer Auf¬
schlag in Ausficht steht.

Besonders empfehle ich :
V« breite wollene Kleiderstoffe, pr. Elle zu 3 bis 4 Sgr . ,V, breite do. do. jeder Art von 4 bis 10 Sgr . die Elle, früherer Preis 7>/ , bis 15 Sgr .,V, breite halbseidene Kleiderstoffe, pr . Elle 5 bis 10 Sgr, früherer Preis 10 bis 20 Sgr .,V, breite quarrirte LartanS , Lamas und PvplinS, pr . Elle 5 »/, , 6>/ , bis 10 Sgr . ,V, breite schwere einfarbige wollene CroiseS und Poplinö von 7V, bis 10 Sgr . ,desgleichen extra schwere , anstatt Tuchkleider zu tragen, nur 12 »/ , Sgr .,V« breite schwere Baumwollenzeuge zu Bettüberzügen, pr . Elle 3 ' /« Sgr . ,V« und V, breite schöne Mull«, Gaze- und Filoche-Gardinen , pr . Elle 3 ' /, bis 8 Sgr . ,V, und ' /« breite Zwirn - Gaze- Gardinen , das Solideste, was ei giebt, nur 6»/, bis 8 Sgr ., sonstigerPreis 10 bis 15 Sgr .,
feinste Mödel-Cattune mit Bordüren, pr . Elle nur 3 Sgr . ,V« breite ächte Cattune in feinster Waare, sowohl in lilla, als dunklen und Hellen Mustern, pr . Elle 3bis 3V, Sgr . ,
allerfeinste französische Waare 4 Sgr ., früherer Preis 5>/ , bis 6 Sgr .,V. breite schwerste sogenannte doppelte Bettdrelle und Federleinrn in feinster Waare, pr . Elle 10 bi»12 Sgr .,
desgleichen sogenannte einfache Zrteler Waare, zu Oberbetten, pr . Elle nur 6 Sgr ., zu Unterbetten 7 Sgr . ,V« breite feinste ZacconaS , pr . Elle 3 bis 4 Sgr .,150 Dtz. weiße leinene Taschentücher , pr. Dtz. IV, Thlr . ,eine große Parthie Reste BockökinS zu Beinkleidern, das vollständige Beinkleid 2>/„ 2 ' /, , 2' /«. 3 bis 4 Thlr . ,LongshawlS pr . Stück nur 2»/, bis 3 Thlr . ,
Manschetten-Hemde, Rumpf und Einsatz von gutem Leinen, das halbe Dtz. nur 10 Thlr . ,feine Shirting -Manschettenhemde pr . Stück 1 Thlr . ,feine abgepaßte englische Tüll -Gardinen, da» Fach 3V, Thlr .,
schöne Tischdecken in reiner Wolle, pr . Stück IV, Thlr . ,
desgleichen bunt bedruckte und gestickte 2»/ , bis 2-/ , Thlr . ,gute Druck -Cattune, pr . Elle nur 3 Sgr .,
Fußteppiche in schwerer Waare, pr . Elle 8 bis 10 Sgr . ,die noch vorräthigen Winter-Mäntel für jede« annehmbaren Preis.
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rc. rr. rc.

V, breite schöne Crepe, pr. Elle 8 Sgr . ,
V« breite CachmerS, die Elle 12 bis 15 Sgr .,V« breite Ripse, die Elle 12 bis 15 Sgr .,
V« breite schwarze Tuche und TricotS, pr. Elle nur 1 Thlr . bis IV, Thlr . ,V« breite extra gute Seidenstoffe , die Elle nur 1 Thlr.

Jever , 1872 Februar 17.

Ä . Mendelsohn.



Der
ib Ausverkauf

«u»8Vrs
Manufactur -Waaren -Lagers

wird bis zur gänzlichen Räumung fortgesetzt . Wir empfehlen namentlich:

Vuedv , I »oubL «-81«>1»V, « » vLslLSns , HT isRtvr-
» »AnlSl - sowie schwarze
ZLR«»Äei'8t «KO für Constrmanden.

Sämmtliche Maaren zu und unter Einkaufspreisen.

L'vi'
. T. T. ctriese Vwe. L Co.

Bremer Dampsschifffahrts-Gesellschaft.
Nach Illev - Ilorlc wird bestimmt am 13 . März von Bremen rxpedirt:

L. Schraubendampfer Smidt , Capt . A . Dannemann , I. Claffe.
Pafsagepreise einschließlich Beköstigung : l . Cajüte Crt . Thlr . SV, H . Cajüte

Crt. Thlr. 80 , Zwischendeck Crt . Thlr. 48 für die erwachsene Person, Kinder die Hälfte.
Auf portofreie Anfragen ertheilen nähere Auskunft.

Siedenburg , Wendt A Co . in Bremen.

MW

Norddeutsche Vieh - Verstcherungs-
Bank in Hannover

versichertPferde , Rindvieh , Schweine und
Schafe zu mäßigen Prämien unter liberalen Bedin¬
gungen und schnellster Erledigung der Schäden.

Unterzeichneter empfiehlt sich den Herren Land»
wirthen und Viehbrsitzern zur Entgegennahme von
Anträgen und ertheilt jede gewünschte Auskunft.

Jever, Februar 1872.
I . H . Jacobs,

Agent der Norddeutschen Diehversiche»
_ rungS-Bank.

Ein junges Mädchen , welches das Putzmachen
zu erlernen wünscht, findet Aufnahme bei

Jever. Therese HinrichS.
Gesucht . Auf Mai 25 —30 Knechte und

Mägde gegen hohen Lohn bei guten Herrschaften.
Wiefels. Diedrich Gerken,

Gesindemäkler.

Der Lahrer hinkende Bote 1872
ist in neuer Ausgabe bei unS eingetroffen.

Preis 5 Sgr.
Wiederverkäufern und Kolporteuren können einen

besonders hohen Rabatt gewähren. Wir bitten
um erneute Aufträge.

Mettcker u. Söhne in Jever.
Bei dem von mir bewohnten Hause liegt seit

Mai 1870 rin Haufen verschiedenes Holz . Sollte
dasselbenoch einen Eigenthümer haben, so muß derselbe
eS gegen Erstattung der ZnsertionSkosten binnen 14
Tagen in Empfang nehmen, widrigenfalls ich eS als
mein Eigenthum betrachte.

Strindamm bei Fedderwarden, 15 . Febr. 1872.
Albert H. Sterrenberg.

Tanz - und Anstandsunterricht.
3m Lause d . Mts . werde ich Hierselbst wiederum

«inen CursuS in der Tanzkunst, Zimmer -Gymnastik
und Anstandtlehre eröffnen . Indem ich mir erlaube,
solche» den geehrten Familien hiedurch anzuz -igen,
ersuche ich die Schüler, sich in Kolonnen formiren
zu wollen . Vorläufige Anmeldungen bitte gest . an
den Lohndiener DettmerS abzugeben.

3ever, im Febr. 1872.
C. Suerdieck.

'« r ' l

Zum ersten Male

Hohenkirchen.
Nur Sonntag, Mon¬

tag und Dienstag
im Saale drS Herrn

PeterS
Theater der

kleinste« Men¬
schen - er Welt.
Caffenöffnung 7 Uhr.

Anfang präcise 7 ' /,Uhr.

ES ladet höflichst ein
C . Vogel.

Durch bedeutenden Landankaufbin ich in der Lage
äußerst billige Bauplätze
j« verkaufen , empfehle dieselben umsomehr, da daS

Kapital sicher und Gewinn bringend angelegt
Bahnhof Wilhelmshaven. W . MeeutS.

wird.



Besonders ssrtheilhafte

Gtüeksofferte.
„Glückund Segen bei Cohn !"

Große von der rcsp. Landrs -Regierung garantirte
Geld -Lotterie von über

L Million U74 » « V Thlr.
Diese sortheikhaste Grld-Lvtterie iss rmrer-

dängK. wiederum durch Gewinne bedeutend ver¬
mehrt, sie enthält nur 48,960 Loose, und werden
iw Wenigen Monaten in 5 Akthrtlungr » folgende
Gewinne sicher gewonnen. nämlich : I Gewinn
ssenr. IMMG Thaler, speeirt- Thtt . 60,000,
40,0M , 20,000 , 15,000, 12,000, 2mal 10,0M,2wal 8000, 3mnl 6000 , 3mal 5000, 7mal
4000 , Imal 3000 , 13m°l. 2000, . 2Nsml 1500,154wal 1000, 6mal 500, 21Omal 400 , 16mal
3M , 330mal 200, 520 -nul. 100, 25mat 60,

. 2bmal 50, I71Miaal 47, 6450mal 40, 31, 22
und 12 Thaler.

Die Gewinn -Ziehung der zweiten Abthestnng
ist. amtlich auf den

19 . und 29 . Februar? d. I.
festgestellt, und kostet hierzu die Renovation fürdas ganze Origmal -Loos nur 6

.Thlr.das halbe dito nur 3 Thlr.
da« viertel dito nur 1»/, Thlr.und- sttede ich diese Original - Loose mitRegieruagH

Wappen (nicht von den verbotenen Promessen oder
Privat -Lotterien) gegen frankirte Einsendung des
Betrages, oder gegen Postvorschuß, selbst nach den'
entferntesten Gegenden den geehrten Auftraggebern
sofort zu.

Die amtliche Ziehungsliste und
die Versendung der GewinngeldeL
erfolgt sofort nach der Ziehung an jeden de« Be-
Heiligten prompt uni» verschwiegen.

Mein Geschäft ist bekanntlich dag ältesteund allerglücklichKe , indem die bei mir Betheilig,teu schon dir größten HaupiWMmne- mm Thaler100 .000, , 60,000 , 50,000k oftnmt» 40,000,20,600 , sehr häufig 12,000 Thaler, 10,000Male « rv. rc: , und- jüngste in den im Monat No¬
vember v. I . ftMtgxyabtcn Ziehungru die Ge-
saMMtsumWv vor» über 75,OM Thaler und schonwieder am jüngsten

2A. December die beiden allergrößtenH»«pt-Gewiuue
l»vL amtliche» Gewinnlisten bei mir gewonnenhqbem

Jede Bestellung aus dies« Or :gina!-Lüse
kann man einfach- auf «ne-Pvstemz«HlungSkarre machen.

S » ais . 4 « Ii»
in Hamburg,,

Haupr- Eomptoir , Bank-- und WechfilgMäst. .
^ 1t EU ^ ^ >At .. OM ^ A» MO

Eine Parthie Butter i« Füfferu«nb Klumpe».
JeUer̂ K. H. MehrteuS.

§ 8 Mürbekocheude grüne und Cap «,
xkuer . Erbsen , sowie weiße Bohne»empfiehlt

Je »« K H . Mehrtens.
Ich suche zu Ostern einen fixen Burschen recht«üchen Eltern , der Lust hat Gärtner zu werden . Bei

guter Aufführung kann derselbe auch gleich etwas
Lohn erhalten^

Wimkerei bei Neuende.
_ Z . H. Ho mann, Gärtner.

Meinen geehrten Kunden zur Nachricht , daß ichmich nach wie vor mit dem MH äste» todten VieheS
beschäftige, und bitte varkommenden Falles um vie¬len ZUsPnrch;

NeMfladtAötzms, 1S7L Kebv. 12.
Gerd Wessels Grahlma nn.

Auf 1 . Mai ein erster Bäckergeselle:Arrum. R . Ström er.
Eine Marktbude mit Segel Hab zu veckuufen.Lever. Wwe. Wo l̂ lf , Schlachtstr.

Gesucht.
Zum 1 . Mai ein Kleinknecht.
Lever._ _ _ I . Z u n k e n.

Gesucht.
ES kam» « in Schneiöergefell sogleich Arbeit er»-

halten bei
Sengwarden . D . Zellmann.

Mel «, ch t.
Auf Ostern d. I . für mein Colonialwaarenge-schäft rin mit guten Zeugnissen versehener Gehülfe.

_ I . F . G . Lrendtel.
Lehrüngögxsuch..

Auf Ostern, oder Mai ein, Sohn , ordentlicherEttern für; mein Geschäft.
Wilhelmshasen. I . G . Gehrelö,

_ Schu hmachermeister.
Meinen Rindstier empfehle zum Deckem Deck¬

geld'- 15 gst.
Heppens, 1872 Febr. 20.

_ _ _ H r inri ch J -rp S.
Auf sofort werden mehrere Arbeiter beb Anle-^

gunx iM ' nrmw Reuender Kirchhofes gegen gutenLage lohn , gesucht.
Näheres beim Annehmer S ste l .in -g in Neuend«

Bewahrfchule.
Da die Aufseherin der hies. Bewahrschule, Frau Gerd«

srn, gekündigthat, soistdieStellezu Ostern von Neuem
zu besetzen . Sie -' bringt außer freier Wohnung jetztungefähr 108 Rthlp : und 2V Rthlr . Dr Anschaffungvon Torf ein und wird vorzugsweise eine Wittwemrtt eine» erwachsenen Tochter gesucht̂ da sonst die
Ausficherin. eine GehAflm zm halten rwrpstichtev ist.Man melde sich bei der Vorsteherin:

Friederike ZansPen
oder den. arider« . Vorstandsmitgliedern.

Henriette Tiarks . . Carotine Minsserr. Frau BehrenSk
_ Sophie Drost. , Helene WilamoviuS. .

Härings gesalzen und marimrd, besteHoL Sar»Wllen und Eitvone») s St : 0 Pf ., empfiehlt:
W-v lH D . Aoss «ph -S.

Jevry 1802.



L IReli « ! « 8t MvU « « . X
8 He « te , So «« nbeuH , hängt )?

wie- er er« seltenem fetter ^

(von Her bekannte « Sorte ) ^
Ln meinem Haufe zur Schau , A
wovon ich das Fleisch dem ge - >f
ehrten Publikum bestens em-
pfehle . Q

Um frühzeitige Bestellungen §
bittet 8

Calmer S . Josephs. F
Jever , Wsagestraße . X

Jchverp achte die noch nicht vergebenen Gemüse¬
ücker der Erben deS weil . HauSmanns B . Z . KeelfS

jetzt ANter der Hand und wollen Reflectauten sich bei

mir emsinden.
Wilhelmshaven , den 6 . Febr . 1872.

H . MeinarduS.

« SlLLLNNtRNLrvlLUiaK.
Die Unterzeichneten haben an der

Roonstraße in Wilhelmshaven meh¬
rere Wohn - und Geschäftshäuser
zu verkaufen . Der größte Theil der
Kauffumme kann als unkündbare,
in 6V Jahren za amortisirende
Hypothek stehen bleiben , unter Zah¬
lung vvn 6 Procent Zinsen inclu¬
sive Amortisation pro soso , wo¬
durch das hypothecirte Kapital in
der obengenannten Zeit abgetragen
wird.

Restertanten wollen sich an den
Domainen - JMector MeinarduS
wende « .

Wilhelmshaven , Febr . 7 . 1872.

S«ms L Mcke.
Zu Ostern d. Z. findet eine Schülerin freund¬

liche Aufnahme und sorgsame Beaufsichtigung hei
Jever . O .-G .-Anwalt Geher Wwe.

Meinen Tanzsalon , 24 F . im jH groß, mit Wand-
und Bodenbekleidung , wünsche ich unter der Hand zu
verkaufen.

Dünkagel , 1872 Febr.

LebmKverficherungSbank f . D . in
Gotha.

Diese Anstalt hat sich im Jahre 1871 in aller
Hinsicht sehr günstiger Geschäftsergebnisse zu erfreue«
gehabt.

Oer Zugang an neuen Versicherungen war so
groß , wie nächst dem Jahre 1869 in keinem anderen
Geschäftsjahre seit dem Bestehen der Bank . Indem
derselbe sich auf 2957 Personen mit 6,450,400 Thlr.
Versicherungssumme belief , stieg , bei mäßigem Ab-
gang , der WerstcherungSbestand bis zum Zahreöschluß
auf 38,100 Personen mit 72,200,000 Thlr.

Bei einer I ahreSeinnahme an Prämien
und Zinsen von 3,350,000 Thlr . waren nur 1,635,000
Thlr . für 900 gestorbene Versicherte zu vergüten , —
ein Betrag , der wesentlich unter der rechnungsmä¬
ßigen Erwartung steht und abermaligen reichenUeber-
schuß zur Wertheilung unter die Versicherten erwar¬
ten läßt.

Der Fonds erfuhr einen Zuwachs von fast ei¬
ner Million Thaler und « Hob Ich auf mehr als 18
Millionen Thaler.

Zn diesem und den nächsten vier Jahren kom¬
men davon

Drei und eine halbe Million Thaler
reiner U eberschuß nn die Versicherten zur Der-

theilung , waS für dieselben im Jahre 1872 «ine Di¬
vidende von

37 Prozent
ergiebt.

Durch eine neue Einrichtung in der Prämien¬
zahlung wird der Zutritt zur Bank wesentlich erleichtert.

Versicherungen bei dieser ältesten und größten Le-

benSverstcherungSanstalt Deutschlands , welche mit dem

Vorzüge unbezweifelter Sicherheit den Vor¬

theil ungemeiner Billigkeit der Versicherungs¬
kosten verbirHel , werden hu-rch Unterzeichnete Agenten
vermittelt : in ckersrdurch 6 . I- . Nsttoksr ä ? 8Sdno,
in Wlkvlmsdarsa durch RechnungSsteller ll . llävn.

Haupttreffer rn . Pr .Lhtr . sowie Gewinne100000,

Prospekte gratis und franco.
Zu der « m 19. und 20 . Februar d . I.

statlfindeiide» Ziehung der vvn hoher R«.

gierüirg garantirtrn großen
Geld - Verloosrmg

versende ich
gauze Ren -Ortgiualloose a Pr .H 6 — Sgr.

Halbe » « n » 3 »
viertel , „ a » 115 »
achtel „ » a » — 23 ' / , »

Hegen frankine Einsendung deS Betrages am

bequemsten Pr . Post -Anweisung oder Pr . Post-

Govschuß, prompt und verschwiegen, selbst nach
weitkster Entsermmg . GewirMgelter , so wie

amtliche Ziehungslisten erfolgen sofort nach

Entscheidung. Mas wende sich baldmöglichst
vertrauensvoll « » AaS vom Glücke begünstigte
Bankbaus

Siegmund Heckscher,
Hamburg,

W

r°

I
3 . M. Fooken.
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Die den Erden der weil . Arbeiter» 3 . H. G.

Hayen zustehende, am Bandterdeiche belegene HäuS-
lingSstelle, bestehend in einem zu zwei Wohnungen
eingerichteten Wohnhaus« mit 1 Zück 176 s^ R . 10
Fuß Ländereien , soll am

19 . d. Mts . , Nachmittags 3 Uhr,
im Gasthof zum Schütting in Zever öffentlich zum
Verkaufe aufgesetzt werden.

Mariensiel, 1872 Febr. 7.
D . Nordhausen.

Ileireu- L ümiim« I»Ii
am

Mittwoch, den 2L. Febr.^ '
d I . ,

bei E . T. Martens.

Bei mir ist zu haben:
E. Scheffler , Vergleichung der in Oldenburg und den

Nachbarstaaten üblichen LandeSmaaße mit dem
Deutschen Bundetmaaße . Oldenburg, Büttner
u. Winter . Preis 5 gs.

E. Scheffler , Tabellen zur Reduktion der in Olden¬
burg gültigen Längen -, Flächen- und Körper»
Maaße auf das Deutsche BundeS-Maaß und
umgekehrt . Oldenburg, G . Stalling . Preis 15 gs.

H . F Franz in Jever.
Dtlettanten -Theater

zu Sillenstede.
(Letzte Abonnements-Vorstellung.)

Dienstag , den 2V. dies. MtS . :
Seine Frau läßt sich rasiren. Schwank in 1 Act
von Böhm . — Der gerade Weg der beste. Lustspielin 1 Act von Kotzebue. — Der Liebestrank oder:
die Kunst geliebt zu werden . Posse mit Gesang in
1 Act von Gumbert.

Casseöffnung 5 ' /, Uhr . Anfang 6 Uhr.
_ _ D. z. D.

Zn der am 5 . Februar zu BübbenS abgrhalte-
nen Versammlung wurde verhandelt,

am IS . Febr . 1872,
Nachmittags 2 Uhr, in Eden'S Gasthause zu Oldorfeinenochmalige Versammlungabzuhalten, wozu sämmt-
liche Herren Schuhmachrrmstr. des nördlichen Zever-
lands hiemit freundlichst ringrladen werden , um wei¬
tere GeschäftSangelegenheiten zu verhandeln.

Ball
am Sonntag, den 18. Februar.

Asel. H. TjarkS.
Gesucht.

Zwei Schmiedegesellen gegenhohen Lohn auf
sofort oder Ostern resp. Mai.

Wüppels. A. H . PeterS.

Die Garteusämereieu
zur FrühjahrS-AuSsaat sind geordnet und empfehle
dieselben in guter , echter Qualität.

Besonders halte noch empfohlen : frühe Pahl- u.Zucker-Erbsen, Samen von gelben und rothenFutter¬
wurzeln , großen gelben Steckrüben, engl . Futterrüben re.Zever, im Febr. 1872.
_ A . Ahlf « , Gärtner.

ES sind noch:
1 . , daö HäuSlingShauS des Herrn Kaufmanns E.G . Lohe zu Medern », bestehend a«S zwei

Wohnungen,
2., die HäuSlingSstelle der Erben der Schmiedemei-

ster» R. Albert in Medern»,3 . , eine den Erben der Wittwe Abrahams zu Büb¬
benS gehörende, in Gottel« belegene Wohnungmit Gartengrund,4. , die alte zweite Pastorei, bestehend aus einem gr-
räumigen HausmannShause mit ca . 1 Matt
Gartengrund,

vom 1 . Mai 1872 bis dahin 1873 unter der Hand
zu verpachten und wollen Reflectanten sich zum Con-
trahiren baldigst bei mir einfinden.

Hohenkirchen, 1872 Febr. 6.
O l tm a n n » , Auct.

Für einen 14jährigen gesunden und kräftigenKnaben wird zu Mai eine Stelle behuf Erlernungder Landwirthschaft bei einem rationellen Landwirth
gesucht. Näheres in der Exp , d . Bl . unter Nr. 14.

Für einen jungen Mann, der Ostern d. ZMir
Lehrzeit in einem Colonialwaarengeschäfte beendigt,
suche ich eine Stelle als Commis.

Zever, 1872 Febr. 10.
Gerdeö.

Verlobungs - Anzeigen.
Verlobt.

3. III. grudnLvo.
8 . Oltwsnn».

BarumS. Reitsburg.
Meine Verlobung mit Fräulein Anna Brahms

Tochter deS verstorbenen Gutsbesitzers Herrn D.
BrahmS zu Neuende , beehre ich mich hierdurch anzu»zeigen.

Pillau, den 12 . Februar 1872.
W ö b ck e n,

Lieutenant im 5. ostpreuß . Znf.-
Regiment Nr. 41.

lllvürivk kuävlpki.
llerwins örürkvn.

Hohenkirchen. Gottels.
Geburts - Anzeigen.

Durch die Geburt eines Sohneö wurden sehrerfreut
Otto R. Bruhnken u. Frau,

geb. TjardeS.
Middoge, Febr. 12. 1872.
Durch die Geburt einer Tochter wurden hocherfreut M . C. Zosrph« und Frau,

geb. Enoch.
Neustadt- Gödens, Febr. 13.

» -»««tisa , Lnuk «. » e,l«, vo » L. L. MeN-ker «. « LH« ülJivn.

Ä
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